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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TV Altötting : SV Niederbergkirchen 1968 II 
Freitag, 19.11.2021, 19:30 Uhr

Gössl sichert dem SV Niederbergkirchen 1968 II zwei Punkte

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des SV Niederbergkirchen 1968 II in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TV Altötting durch. Das Spiel am
Freitagabend dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 3. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei
auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Kohlhas /
Puzik die Partie gegen Zenefels / Zaglauer noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Reche / Steinberger hatten gegen Gössl / Brandhuber hingegen bei ihrer Drei-Satz-Niederlage kaum
eine Chance. Beim 0:3 gegen Zaglauer / Müller fanden Schreieder / Wist von Anfang an kaum Mittel
und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Nach den ersten Paarungen gingen nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim 3:0-Sieg gelang es Sebastian Kohlhas Daniel Brandhuber in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Nicht ganz mithalten konnte Christoph Puzik, beim
1:3 gegen Alexander Gössl, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung des Spiels am Ende also nicht. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an den Tisch. Wenig Gegenwehr leistete wenig später Werner Reche beim
7:11, 5:11, 4:11 gegen Fritz Zaglauer. Simon Schreieder verlor sein Spiel gegen Christian Zenefels
unterm Strich eindeutig mit 8:11, 8:11, 10:12. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Ohne Satzgewinn für
Josef Wist verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Rainer Müller. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte Richard Steinberger letztlich parat, um Johann Zaglauer final zu gefährden,
somit stand es am Ende der Partie 0:3. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Gekämpft
bis zum Schluss hatte dann Sebastian Kohlhas in der Begegnung gegen Alexander Gössl, musste
jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Christoph
Puzik Daniel Brandhuber in fünf Sätzen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Christian Zenefels wurden
daraufhin Werner Reche dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts
zu holen. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final
eingetütet.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 26.11.2021 gegen
den TSV 1860 Mühldorf, während der SV Niederbergkirchen 1968 II am 04.12.2021 gegen den TuS
Töging II antritt.

 Statistik:
 TV Altötting

Doppel: Kohlhas / Puzik 1:0, Reche / Steinberger 0:1, Schreieder / Wist 0:1 
Einzel: S. Kohlhas 1:1, C. Puzik 1:1, W. Reche 0:2, S. Schreieder 0:1, J. Wist 0:1, R. Steinberger 0:1 

 SV Niederbergkirchen 1968 II
Doppel: Gössl / Brandhuber 1:0, Zenefels / Zaglauer 0:1, Zaglauer / Müller 1:0 
Einzel: A. Gössl 2:0, D. Brandhuber 0:2, C. Zenefels 2:0, F. Zaglauer 1:0, J. Zaglauer 1:0, R. Müller
1:0


